Niederschrift
iiber die 2. Sitzung in der Legislaturperiode 2011 bis 2016

des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses

am 09. Juni 2011, -19.00 Uhr- im Biirgerhaus Kirchhain, Turmzimmer.,

Schulstrafle 4

Stimmberechtigte Mitglieder:

1.

0O I N W B~ WD

Hartmut Pfeiffer

. Peter Emmerich

. Peter Schulz

. Karl-Heinrich Geil (Ausschussvorsitzender)
. Konrad Neurath

. Klaus Weber

. Edwin Grof3

. Angelika Aschenbrenner

Anwesend ohne Stimmrecht:

1.

2.

3.

Die Stadtverordnenten Reiner Nau
Hans Heinrich Thielemann
Heiner Reinhardt
Olaf Hausmann (ab TOP 3)
Reinhard Heck (ab TOP 5)

Fiir den Magistrat Erster Stadtrat Dietmar Menz (bis TOP 6.3)
Stadtriatin Christa von Schwichow
Stadtrat Dr. Christian Lohbeck

Fiir die Verwaltung Biirgermeister Jochen Kirchner
Fachbereichsleiter Stadtbauamt Volker Dornseif
Gerold Vincon, Schriftfiihrer

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr

Ende der Sitzung: 21:40 Uhr




Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 1)

Eroffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfiahigkeit

Die Ausschussmitglieder waren mit Schreiben vom 30.05.2011 fiir Donnerstag, den 09.06.2011,
19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung in das Biirgerhaus, Schulstralle 4 in Kirchhain einge-
laden worden.

Ort und Stunde sowie die Tagesordnung sind 6ffentlich bekannt gegeben worden.

Der Ausschussvorsitzende, Herr Karl-Heinrich Geil, begriifite alle Anwesenden und stellte bei Er-
Offnung der Sitzung fest, dass die Mitglieder des Ausschusses rechtzeitig und ordnungsgemal ein-
geladen worden sind und der Ausschuss nach § 53 i.V. mit § 62 Abs. 5 HGO beschlussfihig ist.
Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung wurden
nicht erhoben.

Die Verhandlungen fanden in 6ffentlicher Sitzung statt.

Biirgermeister Jochen Kirchner zog namens des Magistrats den Tagesordnungspunkt 6.9 zurtick.
Er wurde darauf hin von der Tagesordnung gestrichen.

Die Stadtverordnete Angelika Aschenbrenner stellte den Antrag zur Geschiftsordnung, den Beginn
der Ausschusssitzung wieder auf 18:00 Uhr zu legen.

Aufgrund der beruflichen Situation des Ausschussvorsitzenden ist kein fritherer Sitzungsbeginn
moglich. Die Ausschusssitzungen werden daher kiinftig um 19:00 Uhr beginnen.

Der Stadtverordnete Klaus Weber monierte den Umfang der zugestellten Sitzungsunterlagen.
Biirgermeister Kirchner erlduterte, das bei Beschliissen zur Bauleitplanung umfangreiche Anlagen
mit beschlossen werden miissen, um keinen Verfahrensfehler zu begehen.

Es sollen jedoch kiinftig keine so umfangreichen Tagesordnungen mehr erstellt werden.

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 2)
Eintrag-Nr.: 6/2011-2016 (TOP 2)

Genehmigung der Niederschrift vom 16.05.2011
Die Niederschrift iiber die Sitzung am 16.05.2010 wurde mit dem

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen genehmigt. -/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 3)
Eintrag-Nr. 7/2011-2016 (TOP 3)




Stadtentwicklung Kirchhain,

Entwicklung des Bahnhofes und Bahnhofsumfeldes;

hier: Kaufpreisangebot der DB Services Immobilien GmbH, Niederlassung Frankfurt/Main
Bericht der Verwaltung

Fachbereichsleiter Volker Dornseif erlduterte den aktuellen Sachstand zum moglichen
Erwerb der freiwerdenden Bahnflichen.
Er nahm dabei Bezug auf das mit der Einladung versandte Schreiben der DB AG.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 4)
Eintrag-Nr. 8/2011-2016 (TOP 4)

Ausbau Knotenpunkt L.3089/K12/K11 bei Stausebach
hier: Bericht der Verwaltung

Das Amt fiir Straflen- und Verkehrswesen Marburg plant den Ausbau des Kreuzungsbereiches
L3089/K12/K11 bei Stausebach zu einem Kreisverkehrsplatz. Um eine Verkiirzung des
Baurechtes zu erreichen, wurde ein Antrag auf Verzicht des Planfeststellungsverfahrens gestellt.
Mitarbeiter Volker Dornseif (Leiter Fachbereich 4/Stadtbauamt) erlduterte dem Ausschuss
technische Einzelheiten zur vorgesehenen Umgestaltung des mit 428.000,00 € veranschlagten
Projektes.

Die Ausfiihrung soll unter halbseitiger Sperrung erfolgen; die Bauzeit ist mit rund drei Monaten
angesetzt.

Der Ausschuss hat keine Einwiande gegen den Wegfall des Planfeststellungsverfahrens.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 5)
Beschluss-Nr.: 1/2011-2016 (TOP 5)

Schlaglochprogramm
Konzept der Ausfiihrung

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Die Aufteilung der zur Verfiigung stehenden Mittel aus dem Schlaglochprogramm 2011in Hohe
von 241.000,00 € (246.800,00 € Zuteilung abziiglich erfolgter Ausgaben fiir Kaltmischgut

in Hohe von 5.800,00 €) erfolgt gem. folgendem Verteilungsschliissel:

50% Kernstadt

50% Stadtteile

Die zur Verfiigung stehenden Mittel fiir die Stadtteile werden gemél den aktuellen
Einwohnerzahlen verteilt.-/-



TOP 6 Bauleitplanung der Stadt Kirchhain

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.1)
Beschluss-Nr.: 2/2011-2016 (TOP 6.1)
Bauleitplanung der Stadt Kirchhain;
1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 9 ,,Im Brand*, Kirchhain
a) Abwigung der in den Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB
eingegangenen Anregungen und Bedenken
b) Satzungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den ihm Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung gemiB § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 13a Abs. 2
Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und der Beteiligung der Behdrden und sonstiger
Tréager 6ffentlicher Belange gemél § 4 Abs. 2 1.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m.

§ 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen werden nach
ausfiihrlicher Beratung als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gemal § 10 BauGB sowie § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 5 HGO
und § 81 HBO als Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu festgestellt.

Der Bebauungsplan wird geméf § 10 BauGB in Kraft gesetzt.

Der Flachennutzungsplan wird berichtigt.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.2)
Beschluss-Nr.: 3/2011-2016 (TOP 6.2)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain;
1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 2 ,,Auf der Rothe*, Kirchhain
b) Abwiigung der in den Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB
eingegangenen Anregungen und Bedenken
b) Satzungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung.

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den ihm Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung gemif § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 13a Abs. 2
Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und der Beteiligung der Behdrden und sonstiger
Tréager offentlicher Belange gemél § 4 Abs. 2 1.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. | BauGB i.V.m.

§ 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen werden nach
ausfiihrlicher Beratung als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.



Der Bebauungsplan wird gemif § 10 BauGB sowie § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 5 HGO
und § 81 HBO als Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu festgestellt.

Der Bebauungsplan wird geméf3 § 10 BauGB in Kraft gesetzt.

Der Flachennutzungsplan wird berichtigt.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.3)
Beschluss-Nr.: 4/2011-2016 (TOP 6.3)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain;

Anderung des rechtskriftigen Fliichennutzungsplanes

hier: Ausweisung von Vorrangflichen fiir Windkraftanlagen
Aufstellungsbeschluss gemif} § 2 (1) BauGB

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Der Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschuss empfiehlt der
Stadtverordnetenversammlung den Aufstellungsbeschluss fiir die Anderung des rechtskriftigen
Flachennutzungsplanes nach § 2 (1) BauGB zu fassen.

Planungsziel ist die Ausweisung von Vorrangfldchen fiir die Errichtung von Windkraftanlagen.
Die Geltungsbereiche ergeben sich aus der Anlage.

Die friihzeitige Unterrichtung und Erorterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB werden einge-
leitet.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsiiblich bekannt zu machen. -/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.4)
Beschluss-Nr.: 5/2011-2016 (TOP 6.4)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain;

Bebauungsplan Nr. 1a "Im Riedeboden"

a) Abwigung der im erneuten Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB
eingegangenen Anregungen und Bedenken

b) Satzungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der erneuten
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB eingegangenen Anregungen und Bedenken werden
als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gem. § 10 (1) BauGB sowie § 9 (4) BauGB i.V.m.
§ 81 HBO als Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu gebilligt.



Der Bebauungsplan wird nach Genehmigung der Anderung des Flichennutzungs-
planes gem. § 10 (3) BauGB in Kraft gesetzt.

Der Flachennutzungsplan ist anzupassen.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.5)
Beschluss-Nr.: 6/2011-2016 (TOP 6.5)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain; Stadtteil Sindersfeld

Anderung des Fliichennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungsplanes "Platzicker"

a) Abwigung der in den erneuten Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB
eingegangenen Anregungen und Bedenken

b) Satzungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der erneuten
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB eingegangenen Anregungen und Bedenken
werden als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gem. §10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 5 BauGB sowie § 5 HGO i.V.m.
§ 81 HBO als Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu festgestellt

Der Bebauungsplan wird gemif § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft gesetzt.

Die Anderung des Flichennutzungsplanes wird gemiB § 6 Abs. 6 BauGB
festgestellt und die Begriindung und der Umweltbericht hierzu gebilligt.

Die Anderung des Flichennutzungsplanes ist dem Regierungsprisidium GieBen
zur Genehmigung vorzulegen.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.6)
Beschluss-Nr.: 7/2011-2016 (TOP 6.6)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain; Stadtteil Sindersfeld

Anderung des Flichennutzungsplanes und Aufstellung eines Vorhaben bezogenen

Bebauungsplanes ""Hegestrauchsfeld/Strangshege"

a) Abwigung der in den erneuten Beteiligungsverfahren nach §§ 3(2) und 4(2) BauGB
eingegangenen Anregungen und Bedenken

b) Satzungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.



Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der erneuten
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB eingegangenen Anregungen und Bedenken
werden als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gem. § 12 Abs.1 i.V.m. §10 Abs. 1 BauGB sowie § 5 HGO i.V.m.
§ 81 HBO als Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu festgestellt.

Der Bebauungsplan wird geméf3 § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft gesetzt.

Die Anderung des Flichennutzungsplanes wird gemiB § 6 Abs. 6 BauGB
festgestellt und die Begriindung und der Umweltbericht hierzu gebilligt.

Die Anderung des Flichennutzungsplanes ist dem Regierungsprisidium GieBen
zur Genehmigung vorzulegen.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.7)
Beschluss-Nr.: 8/2011-2016 (TOP 6.7)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain,

Aufstellung eines Bebauungsplanes ,,Alsfelder Strafie/Bodenbacher Weg*
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGBo7
Aufstellungsbeschluss gemif3 § 2 (1) BauGB

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Der Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschuss empfiehlt der Stadtverordne-
tenversammlung den Aufstellungsbeschluss fiir einen Bebauungsplan in Kirchhain zu fassen:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlieit gemaB3 § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13 BauGB die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes.

Der rdaumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem anliegenden Lageplan.

Der Bebauungsplan erhilt die Bezeichnung Nr. 47 ,,Alsfelder Strafle/
Bodenbacher Weg/Ohmtalbahn*

Die Aufstellung erfolgt im beschleunigten Verfahren gemél § 13a BauGB.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsiiblich bekannt zu machen.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.8)
Beschluss-Nr.: 9/2011-2016 (TOP 6.8)




Bauleitplanung der Stadt Kirchhain; Stadtteil Langenstein

Aufstellung eines Vorhaben bezogenen Bebauungsplanes "Sportstrafie"

Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB (2007)

a) Abwigung der eingegangenen Anregungen und Bedenken nach § 3 (2) BauGB
und § 4 (2) BauGB i.V.m. § 13a BauGB

b) Satzungsbeschluss gemal} § 10 (3) BauGB

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB eingegangenen Anregungen und Bedenken
werden als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gemif § 10 (1) BauGB sowie § 5 HGB i.V.m. § 81 HBO als
Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu gebilligt.

Der Bebauungsplan wird gemif § 10 (3) BauGB in Kraft gesetzt.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 6.9)
Beschluss-Nr.: 10/2011-2016 (TOP 6.9)

Bauleitplanung der Stadt Kirchhain, Stadtteil Grofiseelheim
Anderung des Flichennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungsplanes
Nr. 13 ,,Biogasanlage Heinrichstal Grofiseelheim*

hier: Abwiagung der im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB

eingegangenen Anregungen und Bedenken
Feststellungsbeschluss gemif} § 6 (6) BauGB
Satzungsbeschluss geméifl § 10 (1) BauGB

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Anderung des Flichennutzungsplanes:
Feststellungsbeschluss geméif § 6 (6) BauGB

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB eingegangenen Anregungen und
Bedenken werden als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Die Anderung des Flichennutzungsplanes wird gemiB § 6 (6) BauGB als Flichennutzungs-
plan festgestellt, die Begriindung hierzu wird gebilligt.

Die Anderung des Flichennutzungsplanes ist gemiB § 6 (1) BauGB dem Regierungs-
prasidium GieBBen zur Genehmigung vorzulegen.



Aufstellung des Bebauungsplanes:
Satzungsbeschluss gemif} § 10 (1) BauGB

Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB eingegangenen Anregungen
und Bedenken werden als Stellungnahmen der Stadt Kirchhain beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gem. § 10 (1) BauGB sowie § 9 (4) BauGB i.V.m.
§ 81 HBO als Satzung beschlossen und die Begriindung hierzu gebilligt.

Der Bebauungsplan wird nach Genehmigung der Anderung des Flichennutzungs-
planes gem. § 10 (3) BauGB in Kraft gesetzt.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 7)
Beschluss-Nr.: 11/2011-2016 (TOP 7)

Radwegenetz in der Gemarkung Kirchhain

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

Bahn Siid

Der Forderantrag DARMO00428 Ausbau Radwegenetz Burgwald, Gemarkung Kirchhain vom
03.06.2008 auf Gewidhrung einer Zuwendung nach Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz-
Kompensationsbetrag nach § 5 Abs. 3 Entflechtungsgesetz (GVFG-Komp.) und Finanzausgleichs-
gesetz (FAG) wird zuriickgenommen.

Die Anmeldung und Beriicksichtigung der geschitzten Summen zur Umsetzung fiir den Abschnitt 3
in Hohe von 28.200,00 € und der Abschnitte 1 und 2 in Héhe von 154.700,00 € erfolgt im Rahmen
der Haushaltsberatung fiir den Haushalt 2012.

Radweg "Sandfang"

Der Radweg entlang der renaturierten Flutmulde hat fiir den Ausschuss keine vorrangige Prioritit.
Sofern ein entsprechendes Bauvorhaben im Rahmen der Flurbereinigung realisiert werden kann,
wird dies selbstverstandlich begriif3t.

Gesamtradwegenetz

Dem Gesamtradwegenetz fiir die Stadt Kirchhain wird zugestimmt (Anlage 3). -/-

Anmerkung:
Die Realisierung des Radwegenetzes kann in Abhéngigkeit von den jeweils zur Verfiigung stehen-

den Haushaltsmitteln vorgenommen werden.

Der Ausschuss bittet zu priifen, ob die K 14 als Radweg herausgenommen werden kann.
Favorisiert wird die Wegefiithrung Emsdorf-Langenstein entlang des Netzebaches.-/-



Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 8)

Mitteilungen des Magistrats

Der St.-Elisabeth-Verein Marburg e.V. hat der Verwaltung mitgeteilt, dass eine Umsetzung
des Vorhabens Niederrheinische Strafle 26 nicht mdglich ist.

Die Planungen wurden eingestellt. Der Verein beabsichtigt, das Gebdude wieder zu
verdufern.

Mit der Stadt Kirchhain sollen Abstimmungsgespriache gefiihrt werden.-/-

Sitzung des Bau-, Planungs-, Stadtsanierungs- und Dorferneuerungsausschusses
am 09. Juni 2011 (TOP 9)

Anfragen/Verschiedenes

Der Stadtverordnete Hartmut Pfeiffer regt an, aufgrund der umfangreichen Anlagen
zur Einladung die Vorlagen elektronisch zu versenden, zunéichst als Pilotprojekt fiir
den BPSD-Ausschuss.

Der den Stadtverordneten hierdurch entstehende Aufwand (Drucktinte, Papier)
sollte vergiitet werden.

Biirgermeister Kirchner bietet einen Onlinezugriff an. Die erforderlichen Laptops
sollen von der Stadt Kirchhain zur Verfiigung gestellt werden.

Der Vorschlag wird zunichst in den Fraktionen diskutiert und das Ergebnis der
Verwaltung mitgeteilt.

Der BPSD-Ausschuss bittet um einen Ortstermin an der renaturierten Flutmulde.

Ein Verantwortlicher des Verbandes oder des Planungsbiiros sollen vor Ort Erlduterungen
geben.

Es bietet sich an, den Ortstermin gemeinsam mit dem Umweltausschuss durchzufiihren.-/-

Gefertigt:

Ausschussvorsitzender Schriftfithrer
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	Beschlußvorschlag

